
ha bedeutet das Gespräch zwischen meindesee 0O Paul
Rom und der Sökumenischen Bewegung €e1- praktischen Fragen gewidmet‘und enthält
der keine Förderung Peter awerau beherzigenswerte - Hinweise fürdie S

meindearbeit.
Die FEinheit der Kirche UNM die Sekten.

Vorträge, gehalten amı Kurs für Sekten- Baltische Kirchenvestchrichte:
kunde Oktober 1956 Zürich Hrsg Beiträge ZUT Geschichte der Mission
VO Schweizerischen Protestantischen und der Reformation, der evange

lisch lutherischen Landeskirchen un ınVolksbund Evangelischer Verlag
Zollikon 1957 128 art 4 60 Volkskirchentums 1n den baltischen TOWALSNden Hrsg. VO  ea Reinhard Wittram.Die diesem Büchlein enthaltenen fünf Verlag Vandenhoeck Ruprecht, Göttin

Vorträge gehen dem Wesen on Kirche und
SECN 1956 DM 8Sekte und ihrem Verhältnis 7zueinander
iıne zusammenfassende Kirchengeschichteach Eduard Schweizers Vortrag „Die Ur-

christenheit als Sökumenische Gemeinschaft der baltischen Länder gibt es noch nich
1STt schon der „Ev Theologie Nr 2/1950 da bisher unerläßliche Vorarbeiten fehl
veröffentlicht 50 WIC die neutestament- Auch das vorlkiegende Buch bietet nicht, WI1e

lichen Schriften auch jeweils NUur einen be- der Titel vermuten äßt einle UuUsammen-
sonderen Aspekt des Heilsgeschehens her- hängende Kirchengeschichte dieses Raumes,
vorheben und erst ihrer Gesamtheit das sondern stellt eın VO  — siebzehn Vertassern
volle Christuszeugnis wiedergeben, sind getragenes Sammelwerk ar; dessen Schwer-
ach Schweizer auch die Christen 1 den punkte das Zeitalter der Schwertmission

}verschiedenen Konfessionen gerufen, auf- die Reformationszeit, die dreieinhalb Jahr-
einander hören nd sich gegenselt1g hunderte evangelischen Landeskirchentums

und das Volkskirchentum der staatlichBemerkenswert seiINne These, daß
die neutestamentliche Gemeinde sehr oroß- selbständig gewordenen Esten nd Letten

bilden. Der damit gegebenen Lücken undgegenüber Sel, denen
gCWISSC Glaubenserkenntnisse ehlten, die Einschränkungen der Ungleichheit der
Scheidung der Geister aber dort geübt Beiträge ist sich der Herausgeber, der V ;
habe, 11a1l über die Christusbotschaft dienstvolle Verftasser KTG politischen Ge-
hinaus sich besonderer Glaubenserkennt- schichte des Baltentums („Baltische Ge?

schichte Die Ostseelande Livland, Estland,rühmte urt Hutten oibt 11l

Referat 93  1e Kirche und die Sekten OM Kurland 0—1 München 19
reformatorisch verstandenen Evangelium durchaus bewußt Darum versteht sich das

reichhaltige Werk 111 mancher Hinsicht NUurher einNne yründliche Analyse des Wesens
der Sekten, die „Umgehungen der sola als ein Anfang, der auf Fortsetzung wartet

graftia sind und 1e€ Gnade 111 den mensch- und azuı aNTeSECN will Man möchte mit
lichen riff bekommen suchen S 44) dem Herausgeber hoften, daß dieser Wunsch
Die theologischen Konsequenzen dieses 1n Erfüllung geht, denn Sökumenisch ge-

sehen sind die lutherischen Kirchen desFehlansatzes zeig annn 1111 einzelnen
auf urt Guggisberg hat 11 sSseineN Vor- Baltikums insofern bemerkenswert, al
trag „Der Staat und die Einheit der Kirche SEIT den Tagen der Reformation versch
die volkskirchliche Situation der Schweiz dene Nationalitäten sich vereinıgten, bis
als Idealbild VOT Augen und wird VON da die politischen Selbständigkeitsbestrebun-

vecn diese Gemeinsamkeit zerbrachen. ZnAaus etwa dem amerikanischen irchentum
aum gerecht Aufschlußreich 1STt der Vor- dem sind die baltischen UOstseeprovinzen
trag VO  z Fritz Blanke „Asiatische Strö- die CINZISE Stelle, lutherische Landes-

kirchen und die orthodoxe Staatskirche sich111 Europa der das Vordringen
asiatischer Religionen und Geistesrichtun- 11 der Praxis begegneten, CINE Begeg- i SB
gen Un Gegenstand hat Der fünfte Vor- freilich, die infolge der politische
trag „Die Abwehr der Sekten der Ge- Verhältnisse des ahrhunderts



eın
- fa glücklichen Stern stand, wie der f_bänd"e\ und Kreise beschränken,sondern:

aufschlußreichen. Studie VOIl ert ; Kroegéf hat auf vieltältige Weise berihre CeHNgeErTCN
e1ıte TT nachzulesen ist Grenzen hinaus gewirkt. Der.erf hat mi1it

ogroßer Mühe undSorgfalt alles irgend Ci —

Um Diaspora- Dienst und DE E reichbate Material zusammengefragen und
‘übersichtlicher: Gliederung dargeboten,C B Pra slenh: _ Bruno Geißler, dem dafß Buch einzigartıgenAchtzigjährigen. Festschrift, hrsg. von

Paul Wilhelm Gennrich Auftrag der Quellensammlung geworden” 1st, die glei-
cher Vollständigkeit nirgends Ur Ver-

Zentralleitung des („ustav Adolf-Werkes (ügung stehen dürfte Wenn sich auch die
der Evangelischen Kirche I88| Deutschland. Darstellung auf Deutschland beschränkt
1957 225 Seiten. Ganzleinen werden doch die weltweiten Verbindungs-
Zu beziehen. durch die Zentralleitung linien. wieder aufgezeigt und sicht-
West des (Justav Adoltf-Werkes, Kassel, bar gemacht. Damit wird das Werk für die
Frankfurter Straße vgerade auch der Ökumene notwendig

gewordene Auseinandersetzung mit der
Gerne weisen WITL auf die dem langjäh- Pfingstbewegung eiNemm unerläßlichenGeneralsekretär des Gustav Adolt- Rüstzeug,Werkes ZUumHl Geburtstag gewidmete

Festschrift 1n, die auch ür en ökumeni- William Temple, Christlicher Glaube und
schenLeser e1ıne Fülle wertvoller Beiträge christliches Leben Ludwig. Bechauf Ver-
grundsätzlicher und geschichtlicher Art ent- lag, Bielefeld 1955 151 Seiten. Leinen
hält. Hervorgehoben Sselien die Auf- 580 oeb 4.80
satze VO  =) Kruska und Gennrich Erzbischof William Temple, der schon
ber Verständnis und Probleme. der heut1i- 1944 heimgerufen wurde,.1st zweitellos CINEC
gcCch ‚Diasporawissenschaft, - Gennrich der überragendsten Führergestalten der

er die kirchlichen Beziehungen zwischen DieSkumenischen Bewegung . ICWESECN,
eutschland und der Tschechoslowakei — Kriegsverhältnisse haben ihn Deutsch-

W1e 'Hans Koch ber den Protestantismus Jand nicht bekannt werden 1ägéen‚ WwI1e
es verdient. Darum wird Nan dem Ver-bei den. slawischen Völkern.

lag anki1Ssell mussen, daß der deutsche
Paul - Fleisch; Die 111 Leser durch die vorliegende Übersetzung-Pfingstbewegung acht Evangelisationsvorträgen nunmehrDeutschland. Ihr Wesen und ihre Ge-

schichte 111 fünfzig Jahren. Heinr. Feesche erstmalig die Möglichkeit hat, diesem großen
Hannover. 1957 404 Seiten. Kirchenmann als Theologen. und Seelsorger‘Verlag, ZU begegnen.Ge D 25 —

Der Verf., der schon VOoOr dem Welt- Die hatholische Kirche und die gefrennten
kriegmit grundlegenden Veröffentlichungen Christen. Papst- und Bischofsworte ZUFr.
über die Gemeinschaftsbewegung hervorge- Wiedervereinigung imGlauben. Hrsg. on

treten 1st und als einer der genauesten Dr. Thomas Sartory, OSB (Religiöse
Kenner‘ auf diesem Gebiet gilt, hat Quellenschriften, eft 14/1. Patmos-

1914 erschienene Arbeit ber die Zungen- Verlag, Düsseldorf 102 Seiten
bewegung Deutschland jJetz his 1 die art
Gegenwart fortgeführt und einer umfas- Dieses eft enthält deutscher SpracheA senHen Geschichte der Pfingstbewégung die wesentlichsten Außerungen und Stellung-Deutschland erweitert. Man wird e1n solches nahmen maßgebender römisch-katho-  ,
Unternehmen erst ann recht. würdigen lischer Seite AUS. den etzten Jahrzehnten
können, wenn man sich klar macht, WIe ZUur Frage der Wiedervereinigung der C”schwer die mi1it der Pfingstbewegung ZUSaIin- TtTen. Christen. Der Herausgeber ieß
' mfenhä}\ngefi_ den Gemeinschaften und bEr- sich bei der Auswahl VO  a’ dem Gesichts-
scheinungsformen erfassen SIn und punkt leiten, „den ;Geist der Multter Kirche‘{  #  eın  7E  | gluckhchen Stern stand„w1e n der  bande und Krelse zu beschxanken‚ sondem.  auEschlüßre1chen Studie von Gert Kroeger  hat auf v1elfalt1ge Weise über ihre engeren  e1fe 177 ff) nachzulesen ist,  Grenzen hinaus gewirkt. Der. Verf. hat mit  großer Mühe und Sorgfalt alles irgend er-  Um D1aspora D1enst und Dla—  reichbare Material zusammengetragen und  in übersichtlicher Ghederung dargeboten,  spora-Fragen. Bruno Geißler, dem  so: daß sein- Buch zu einer einzigartigen  Achtzigjährigen.  Festschrift, ‚hrsg. von  Paul/ Wilhelm Gennrich im Auftrag der  Quellensammlung geworden ist, die in glei-  cher Vollständigkeit nirgends sonst zur Ver-  Zentralleitung des Gustav Adolf-Werkes  fügung stehen dürfte. Wenn. sich' auch die  der Evangelischen. Kirche in Deutschland.  ‚Darstellung auf Deutschland ‚beschränkt, ‚so  1957. 225. Seiten.. Ganzleinen DM ' 7.—.  werden doch die weltweiten Verbindungs-  Zu beziehen durch die Zentralleitung  linien immer wieder aufgezeigt und sicht-  West des Gustav Adolf-Werkes, Kassel,  bar gemacht. Damit wird das Werk für die  Frankfurter Straße, 80.  gerade auch. in der Ökumene notwendig  gewordene  Auseinandersetzung  mit  der  e  _ Gerne weisen wir auf die dem Jangjäh-  Pfingstbewegung zu einem unerläßlichen  r1gen Generalsekretar des Gustav Adolf-  Rüstzeug.  _ Werkes zum 80. Geburtstag gewidmete  Festschnft hm‚ die auch für.den ökumeni-  Wzll1am Temple Christlicher G1aube und  schen Leser eine Fülle wertvoller Beiträge  christliches Leben. Ludwig Bechauf Ver-  grund.satzhcher und geschlchthchér Art ent-  lag, Bielefeld 1955. 151 Seiten, I.e1nen  ‚hält. Hervorgehoben seien u.a. die Auf-  DM 5.80; geb. DM - 4:80.  sätze von H. Kruska, und P, W. Gennrich  Erzbischof . William Temple‚ der 'schon  uber Verstandnls und Probleme. der. heuti-  1944 heimgerufen wurde, ist zweifellos eine   gen D135poraw1ssenschaft‚ P. W. Gennrich  E  der überragendsten Fuhrergestalten der  er die kirchlichen Beziehungen zwischen  Die  ökumenischen , Bewegung  gewesen,  eutschland und der Tschechoslowakei so-  Kriegsverhältnisse haben 1hn in Deutsch-  w1e ‚Hans Koch über den Protestantismus  Jand nicht so bekannt werden lassen‚ wie  er es verdient. Darum wird man dem Ver-  be1 den\ slawxschen Volkem  Jag Dank wissen müssen, daß der deutsche  Paul -  Fleiscl4'  . Die  ın  Leser durch : die. vorliegende Übersetzung-  Pfingstbewegung  von acht Evangelisationsvorträgen nunmehr  Deutschland. Ihr Wesen und ihre Ge-  "schichte in fünfzig Jahren. Hemr Feesche  erstmalig die Möglichkeit hat, diesem großen  E  Hannover  19570  404 Se1ten  Kirchenmann als Theologen und Seelsorger'  _ Verlag,  zu begegnen.  j  ‚ Geb. DM 25  ‚Der Verf ‚der schom vor dem 1. Welt-  Die katholtscl4e Kirche und die getrennten  krleg mit grundlegenden Verofl?enthchungen  Christen. Papst- und Bischofsworte zur  über die Gemeinschaftsbewegung hervorge-  Wiedervereinigung im Glauben. Hrsg. von  ‚ treten ist und 'als einer der genauesten  P. Dr. Thomas Sartory, OSB. (Religiöse  Kennén auf diesem Gebiet gilt, hat seine  Quellenschriften, Heft 14/15).  Patmos-  ‚1914 ersduenene Arbeit über die Zungen-  Verlag, Düsseldorf 1957  102 Seiten  ”Deweguhg in Deutschland jetzt bis in die  Kart. DM 3.—.  Gegenwart fortgeführt und zu einer umfas-  Dieses Heft enthält in deutscher Sprache  -senden Geschlchte der Pfingstbewegung in  die wesentlichsten Äußerungen und Stellung-  D6utschland erweitert. ‚Man wird ein solches  nahmen von maßgebender römisch- katho-  Unternehmen erst dann recht würdigen  lischer Seite aus den letzten Jahrzehnten  konnen‚ Wenn man sich klar macht, wie  zur Frage der Wiedervereinigung der ge-  schwer die mit der Pfingstbewegung zusam-  trennten Christen.  Der Herausgeber ließ  i:nenhangenden Gemeinschaften ‚und Er-  sich. bei der Auswahl von dem - Gesichts-  scheinungsformen ‚zu 'erfassen smd ‚und  punkt leiten, „den ‚Geist der Mutter Kirche‘  w'e‘léh'éfi  lebendig zu- bezeugen“.  Die damit geschaf-  mfang die Aufsplitterung der  ngsthchen Gruppen in den letzten Jahr-  fene Quellensammlung ist für das ökume-  nten angenommen hat. Zudem ist 'ja  nische Gespräch mit der römisch-katholi-  che megstbeWegung n1k:ht auf em1ge Ver-  schen Kirche unentbehrhch  192  ®welchen lebendig bezeugen‘. Die damit geschaf-mfang dieAufsplitterung - der
pfingstlichen Gruppen den letzten Jahr- fene Quellensammlung 1st für das ökume-

nten angenommen hat Zudem 1st !Ja nische Gespräch mi1t der römisch-katholi-
die Pfingstbewegung nicht auf einige Ver- schen Kirche unentbehrlich.
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